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Partis, associations et groupes d'intérêt

Partis

Partis de gauche et partis écologiques

Nach den für die Grünen sehr erfolgreich verlaufenen Wahlen (7 Sitzgewinne im
Nationalrat und 2,2 Prozentpunkte mehr Wähleranteil als 2003) trat Parteipräsidentin
Ruth Genner (ZH) aufgrund der Amtszeitbeschränkung zurück. Genner war seit 2001 in
der Parteileitung gewesen, zunächst als Co-Präsidentin, dann als alleinige Präsidentin.
Der Vizepräsident der Grünen, Ueli Leuenberger (GE), zeigte Interesse an Genners
Nachfolge. Als weitere mögliche Kandidatinnen galten Franziska Teuscher (BE) und Maya
Graf (BL). Genner sprach sich für ein Co-Präsidium mit einem Mann und einer Frau aus,
während Leuenberger ein System mit Präsidium und Vizepräsidium favorisierte. 1

CHRONIQUE DES PARTIS
DATE: 31.10.2007
SABINE HOHL

Nach Ruth Genners Rücktritt als Parteipräsidentin stand zu Beginn des Jahres die
Regelung der Nachfolge für das Präsidium an. Ueli Leuenberger (NR GE), Vizepräsident
der Grünen, meldete sein Interesse an. Er wollte sich allerdings nur als alleiniger
Präsident und nicht für ein Ko-Präsidium zur Verfügung stellen. Konkurrenz erwuchs
ihm durch Franziska Teuscher (NR BE), die umgekehrt nur für ein Ko-Präsidium
kandidierte. Die abtretende Genner hatte sich explizit ein Ko-Präsidium mit einer Frau
und einem Mann gewünscht. In der Grünen Partei, welche die Frauenvertretung in der
Parteileitung stets als wichtiges Anliegen gesehen hatte, wurde heiss diskutiert, ob ein
Mann als alleiniger Präsident denkbar sei. Leuenberger konnte sich letztlich
durchsetzen, die Findungskommission empfahl ihn als neuen Präsidenten und der
Vorstand der Grünen schloss sich dieser Meinung an. Teuscher zog ihre Kandidatur
zurück und stellte sich als Vizepräsidentin zur Verfügung. 2

CHRONIQUE DES PARTIS
DATE: 16.04.2008
SABINE HOHL

1) NZZ und TA, 30.10. und 31.10.07.
2) TA, 14.1.08; Bund und NZZ, 23.1.08; Bund und BaZ, 24.1.08; NZZ, 25.2. und 16.4.08.
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